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Gremium Termin TOP-

Nr. 
Beratungsstatus Öffentlichkeits-

status 

Ausschuss für Bau, Verkehr und 
Umwelt 

   öffentlich 

Ausschuss für Jugend, Kultur und 
Soziales 

   öffentlich 

Haupt- und Finanzausschuss    öffentlich 

Stadtverordnetenversammlung    öffentlich 

 
 
Betreff: Änderungsantrag zur Magistratsvorlage 17/M 0206 vom 27.10.2015 

1. Wohnhaus Am Erlenborn 2 - Sanierung des gesamten Gebäudes 
2. Neubau eines Mehrfamilienhauses auf dem Grundstück Am Erlenborn, Flur 31, 

Flurstück 7/6 

 
 
Text und Begründung: 
 
Die Stadtverordnetenversammlung wird gebeten, wie folgt zu beschließen: 
 
zu 1. Wohnhaus Am Erlenborn 2 
 
Der Magistrat wird beauftragt, für das in 1962 errichtete dreigeschossige Wohnhaus  
Am Erlenborn 2 schnellstmöglich eine neue Kostenschätzung für eine Kernsanierung des 
gesamten Gebäudes vorzulegen. 
 
Dabei sind folgende Punkte mit einzubeziehen und zu beachten: 
 

a) Es soll eine zügige Kernsanierung des gesamten Gebäudes, d.h. aller Wohnungen 
einschließlich der Flure und Kellerräume, zeitgleich erfolgen. 

 

b) Die Mieter sind vor der Maßnahme vollumfänglich durch die Stadt über  die geplanten 
Maßnahmen mündlich und schriftlich zu informieren, und zwar 

 

• über Art und Umfang der Modernisierungsmaßnahme 
• über Beginn und Dauer der Maßnahme 
• über die voraussichtliche künftige Änderung der Miete sowie der künftigen 

Betriebskosten 
 

c) Den aktuellen Mietern ist für die Zeit der Kernsanierung anzubieten, ein Ausweich-
quartier zu beziehen. Den Mietern darf dadurch kein finanzieller Nachteil entstehen. 

 
Der Stadtverordnetenversammlung soll Anfang 2019 die Planung und eine Übersicht 
über den zeitlichen Ablauf vorgelegt werden. 
 



 
 
zu 2. Neubau eines Mehrfamilienhauses auf dem Grundstück Am Erlenborn, Flur 31, 
Flurstück 7/6 
 
Der Magistrat wird beauftragt, der Stadtverordnetenversammlung aktualisierte Pläne für den 
Bau eines neuen unterkellerten Mehrfamilienhauses mit 3 Vollgeschossen (bezahlbarer Wohn-
raum) vorzulegen. Es ist zu prüfen, ob die Wohnfläche durch ein zusätzliches Dachgeschoss 
erhöht werden kann. 
 
Dabei soll eine maximal hohe Anzahl an 1,5 und 2 Zimmer Wohnungen auf Grundlage der 
bisher vorgesehenen Grundfläche geplant werden. 
 
Um die Wohnungen maximal nutzbar zu machen (z. B. auch für Senioren), ist das Gebäude 
barrierearm mit einem Aufzug zu planen. 
 
Ebenfalls soll geprüft werden, welche möglichen Fördermittel unter welchen Bedingungen 
beantragt werden können. 
 
 
 
Begründung: 
 
Die Vorlage 17/M 0206 vom 27.10.2015 ist in der seinerzeit vorgelegten Fassung durch die sich 
anders entwickelte politische Diskussion nicht mehr aktuell. 
 
Deshalb ist für eine neue Beschlussfassung beider Maßnahmen eine Aktualisierung aller 
Planungen zwingend erforderlich. 
 
 
 
 
 
gez. Hartmut Hudel gez. Stephanie Müller 
 Fraktionsvorsitzender SPD-Fraktion  Fraktionsvorsitzende FDP-Fraktion 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Hinweis 
Der Antrag liegt als unterschriebenes Original dem Büro der Stadtverordnetenversammlung vor. 
 
 
 
Federführung: 
Fraktionen 
 
Beteiligte Fachämter: 
 
 
  


